GEMEINDE OBERRIED GEMEINDERATSSITZUNG 20.10.2025
Einladung — offentlich — Sitzung 18

Sehr geehrte Damen und Herren Gemeinderate und Ortsvorsteher,

zur Gemeinderatssitzung am Montaq, den20.10.2025 19:30 Uhr, in den
Burgersaal in der Klosterschiire Oberried werden Sie herzlich eingeladen. Sie
werden gebeten, entsprechend 8 34 Abs. 3 GemO Baden-Wurttemberg an der
Sitzung teilzunehmen.

Nachfolgend die Tagesordnungspunkte:

Bekanntgaben
2. Sanierung Rathaus Zastler, hier:
a) Vergabe Dammung Decke OG
b) Beratungen zum weiteren Vorgehen
3. Wasserversorgung, hier: Ubertragung der technischen
Betriebsfuhrung auf die badenovaNETZE
Nachtbus Dreisamtal, hier: Einstellung des Angebots
Einberufung einer Einwohnerversammlung
Gemeinsamer Gutachterausschuss Breisgau Nord-Hochschwarzwald;
hier: Wahl der ehrenamtlichen Mitglieder fur die Gemeinde Oberried
7. Beckesepp Oberried, hier: Antrag auf Befreiung nach 8§
7 Ladenschlussgesetz fur die Sonntage
8. Bauantrag Oberstalstrae 3, FlIst.Nr. 57/15; hier: Errichtung einer
Dachgaube auf der Nordseite des Bestandgeb&udes
9. Bauantrag Im Grin 6, FIst.Nr. 22, Gemarkung St. Wilhelm; hier:
Neubau eines Mutterkuhstalls mit Grube
10. Frageviertelstunde
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Vorlagen-Nr.: 45/2025

TOP 2 Sanierung Rathaus Zastler, hier:
a.) Vergabe Dammarbeiten Decke OG
b.) Beratung zum weiteren Vorgehen

Beschlussantrag:

Die Sanierung der Decke und die damit verbundenen Dammarbeiten werden an
die Firma Hug Zimmerei GmbH aus Oberried mit einer Summe von 21.271,36 Euro
vergeben.

Sachverhalt:

In der Haushaltsberatung zum Haushaltsplan 2025 hat der Gemeinderat
beschlossen, dass, sollte die Férderung fur das Dach des Schniederlihofes nicht in
2025 bewilligt werden, das Rathaus Zastler mit den dann verfigbaren Mitteln
schrittweise saniert werden soll. In den Juli-Sitzungen 2025 wurde dieser
Beschluss bekraftigt und als nachste Mallhahme sollte auf Grund des madglichen
Bauablaufes und noch offener Fragen nicht Fenster und Tluren sondern die Decke
im OG energetisch saniert werden. Die Ausschreibungen und Submission fand
entsprechend statt.

Es wurde funf Betriebe aufgefordert ein Angebot abzugeben. Zwei Angebote
gingen ein.

Kostenschétzung

(brutto) Hug A

23.031,89 €| 21.271,36 €| 26.871,77 €

100,00% 92,36%0 116,67%

-1.760,53 € 3.839,88 €

Finanzielle Auswirkungen:

Die Haushaltsmittel stehen zur Verfigung. Die Ausgaben sind unter der
Kostenschéatzung.
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Vorlagen-Nr.: 46/2025

TOP 3 | Wasserversorgung - hier: Ubertragung der technischen
Betriebsfiihrung auf die badenovaNETZE

Beschlussantrag:

Der Gemeinderat beschliel3t die technische Betriebsfiihrung der Wasserversorgung
der Gemeinde Oberried zum n&chstmdglichen Zeitpunkt an den externen
Dienstleister badenovaNETZE GmbH, TullastralBe 61, 79108 Freiburg zu
Ubertragen und erméchtigt den Burgermeister, den entsprechenden Vertrag mit
badenovaNETZE abzuschliel3en.

Sachverhalt:

Die Gemeinde Oberried betreibt ihre Wasserversorgung bekanntermal3en selbst.
Die Gemeinde beschaftigt aktuell einen sehr erfahren und fachkundigen Mitarbeiter
als Wassermeister. Daruiber hinaus bestehen seit vielen Jahren zwei Vertrage mit
der EWK. Zum einen bezlglich der Vertretung und Bereitschaft, zum anderen
bezuglich der Betriebsfuhrung.

Da einige Zeit nicht klar war, ob und in welcher Form die Zusammenarbeit mit der
EWK weitergefihrt wird, hatte sich der Gemeinderat und die Verwaltung zunachst
dafur ausgesprochen, wieder ,zum alten Modell* zurickzukehren. Dies héatte
bedeutet, dass die Gemeinde einen Stellvertreter fir den Wassermeister einstellt,
der bis zum Renteneintritt vom aktuellen Wassermeister eingearbeitet wird und
dann die Rolle des Wassermeister ibernehmen soll. So bliebe das Fachwissen bei
der Gemeinde. Leider konnte auf dem Stellenmarkt bekanntermaflen kein
geeigneter Kandidat gefunden werden. Auch die Ausbildung eines eigenen
Mitarbeiters ist aus verschiedenen Grinden nicht moglich.

Vor diesem Hintergrund besteht Handlungsbedarf. Denn Fakt ist, dass die
Gemeinde mit Ausscheiden des aktuellen Wassermeisters mindestens eine
ausgebildete Fachkraft fur Wasserversorgungstechnik bendtigt. Am besten noch
eine weitere, da dass bisherige ,Allein-Arbeitsplatz-Modell* nicht mehr tragbar ist.
Wie oben beschrieben, ist es nicht moglich eigenes Personal zu finden oder
auszubilden. D.h. die Gemeinde benétigt einen externen Dienstleister. Die
Verwaltung ist deswegen fruhzeitig mit der EWK/badenovaNETZE GmbH in
Gesprache eingetreten. Diese verliefen durchaus positiv und es konnte bereits
abgestimmt werden unter welchen Voraussetzungen und zu welchen Konditionen
die Betriebsfuhrung tlbernommen werden konnte.



Eine Zusammenarbeit mit der EWK/badenovaNETZE GmbH hatte folgende
Vorteile:

- Die EWK kennt das Wasserversorgungsnetz der Gemeinde Oberried und
verfugt bereits Uber ortsspezifische Fachkenntnisse.

- Die EWK/badenovaNETZE GmbH ist ein kompetenter und fachkundiger
Dienstleister, der die Wasserversorgung weiter professionalisieren wird.

- Die Ubernahme Betriebsfilhrung konnte spatestens zum 01.01.2026
erfolgen. Der bisherige Wassermeister bliebe weiter in der
Wasserversorgung beschéftigt und kann weiterhin bestimmte Aufgaben in
der in diesem Bereich tbernehmen.

- Die Gemeinde Oberried bleibt Eigentiimerin der Wasserversorgung und tragt
weiterhin die Entscheidungshoheit.

In nicht offentlicher Sitzung am 15. Juli wurde das Vertragswerk im Gemeinderat
vorgestellt und diskutiert. Andere Versorgungsunternehmen wurden angefragt und
zeigten kein Interesse an der Betriebsfuhrung.

Finanzielle Auswirkungen:

Die jahrlichen Kosten ohne Verrechnung des Wassermeisters belaufen sich in 2026
sind in einem Pauschalentgelt geregelt und belaufen sich auf 6.560 Euro / Monat
bzw. 78.720 Euro / Jahr far die technische Betriebsfuhrung
Trinkwasserversorgung.
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Vorlagen-Nr.: 47/2025

TOP 4 Nachtbus Dreisamtal, hier: Einstellung des Angebots

Beschlussantrag:
Die Verwaltung wird aufgefordert, das Nachtbusangebot mit der SBG zu kiindigen.

Sachverhalt:

Bereits 2013 stimmte der Gemeinderat fur die Einrichtung eines Nachtbusses.
Ausgangspunkt war der insbesondere wahrend des Birgermeisterwahlkampfes
2012/2013 mehrfach ausgesprochene Wunsch aus der Bevolkerung fur dieses
Nahverkehrsangebot.

Mit dem Wegfall des Safer-Traffic-Angebots der VAG und damit dem Entfall der
Busverbindung von Freiburg ins Dreisamtal Ende 2019 schlossen sich die
Dreisamtalgemeinden zusammen und bestellten einen Nachtbus, der sowohl an
die bestehenden Bus- als auch S-Bahn-Verkehr anschloss. Dieser startete im
Januar 2020 mit dem Ausbruch de Pandemie und den bekannten Schlielfdungen
insbesondere im Kultur- Freizeit- und Gastronomiebereich wurde der Betrieb
eingestellt. Nach der Pandemie nahm der Nachtbus seinen Dienst wieder auf.

Entwicklung Kosten Nachtbusverb. Linie 7216 und Anteil pro

Fahrgast

€50.000,00 €120,00
o €110,00
° €100,00 @
£ €40.000,00 €000 &
€ €80,00 <
8 €30.000,00 ® €70,00 £
p €60,00 ©
a €20.000,00 5 o €50,00 ©
c €40,00 S
I3 °® €30,00 +
2 €10.000,00 €20,00 S
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€- €-
2022 2023 2024 2025

m Buchenbach £€8.608,08 €11.748,73 €11.910,13 €6.755,93
B Kirchzarten €24.682,19 €34.018,00 €34.563,72 €19.512,30
Oberried €14.701,17 €20.213,45 €20.433,22 €11.474,01
Stegen €14.212,94 €19.466,30 €19.844,37 €11.029,12
W St. Peter €9.048,19 €12.435,57 €12.616,71 €7.126,12
@ Gesamt €79.257,15 €106.203,68 €107.167,58 €57.721,45
@ Fahrgiste 2.146 2.231 2.091 813

@ Kosten pro Fahrgast €33,20 €43,87 €47,52 €68,75



Die Grafik verdeutlicht, dass aber Uber die letzten Jahre auch nach der Pandemie
keine auskdommliche Nachfrage erreicht werden konnte. Vielmehr muss man
feststellen, dass diese nicht nur stagniert (Stand September 2025), sondern sich
der Zuschussbedarf pro Person stetig erhoht.

Der Eigenanteil der Fahrgaste (Erwachsene) betragt gegenwartig 4 Euro
Nachtzuschlag fir das Einzelticket, also ohne Regiokarte insgesamt 9 Euro.

Vor dem Hintergrund der Entwicklung der kommunalen Finanzen und der Kosten
pro Fahrgast haben die Burgermeister der Dreisamtalgemeinden verabredet, dass
Angebot aufzukiundigen, wenn die jeweiligen Gremien zustimmen. Inwieweit eine
Weiterfuhrung sinnvoll erscheint, wenn einzelne Gemeinde das Angebot fortfuhren
mochten, ist unklar.

Wenn das bestehende Nachtbusangebot ab dem 1.12026 nicht weiter bestellt
werden wurde. Bedeutete dies fur Oberried, dass nur noch der regulare tagliche
Linienbus wie folgt aus Freiburg mit der S10 mit Umstieg in Kirchzarten bis zur
Haltestelle Adler verkehrt:

Kirchz Kirchz Oberied
taglich 22:40 S10 22:52 22:58 140 23:07

Finanzielle Auswirkungen:

Die Gemeinde muss keine Aufwendungen fur den Nachtbus zahlen. Abzuglich der
Ticketerlose waren dies in 2023 = 20.213,45 Euro, 2024 = 20.433,22 Euro und
far 2025 Quartal 1 und I1) = 11.474,01 Euro.
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Vorlagen-Nr.: 48/2025

TOP 5 Einberufung einer Einwohnerversammlung

Beschlussantrag:

Die Verwaltung wird beauftragt mdoglichst im 1V Quartal 2025 eine
Einwohnerversammlung einzuberufen.

Sachverhalt:

Die Einwohnerversammlung ist in 820a der Gemeindeordnung geregelt. Dort heil3t
es: ,Wichtige Gemeindeangelegenheiten sollen mit den Einwohnern erortert
werden. Zu diesem Zweck soll der Gemeinderat in der Regel einmal im Jahr, im
Ubrigen nach Bedarf eine Einwohnerversammlung anberaumen.* Bisher wurden
diese Einwohnerversammlungen als sogenannte Burgerversammlungen in
Oberried durch den Burgermeister einberufen. Eine Burgerversammlung kennt die
Gemeindeordnung nicht. Die letzte Einwohnerversammlung fand 2021 statt.

Ursprunglich war geplant, dass die nachste Einwohnerversammlung mit dem Ende
der Corona-Pandemie zum Thema Windkraft stattfinden soll. Leider ist dieses
Thema mit genehmigungsrechtlichen Unsicherheiten versehen, sodass eine
Einwohnerversammlung zu diesem Thema weder zielfuhrend noch sinnvoll war.
Auch aktuell sind hier noch Unwéagbarkeiten vorhanden, dennoch sollte eine
Einwohnerversammlung wieder stattfinden.

In seiner 55. Sitzung der letzten Wahlperiode am 26.06.2023 hat der Gemeinderat
einstimmig beschlossen, die Erstellung des Starkregenrisikomanagement fir das
Gesamtgebiet der Gemeinde Oberried, eine Gefahrdungs- und Risikoanalyse sowie
eine daraus resultierende Konzeptentwicklung (kurz SRRM) an BIT-Ingenieure zu
vergeben. Das SRRM wurde bei Vorlagenerstellung finalisiert und muss bis
30.10.2025 dem RP vorgelegt sein. Sinn des SRRM ist es auch, dies der
Offentlichkeit zu prasentieren. Dies kann durch Veroffentlichung auf der Homepage
oder zusatzlich einer Einwohnerversammlung geschehen. Die Verwaltung sieht das
SRRM als durchaus wichtige Gemeindeangelegenheit an, da es nahezu alle
Einwohner betrifft und schlagt deshalb vor, dies als zentrales Thema fir eine
Einwohnerversammlung zu nutzen. Bei einer positiven Beschlussfassung wuirde die
Verwaltung entsprechende Vorbereitungen treffen, um Ende 2025 die SRRM zu
veroffentlichen und spatestens Anfang 2026 die Versammlung einzuberufen.

Finanzielle Auswirkungen:

Keine.
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Vorlagen-Nr.: 49/2025

TOP 6 Gemeinsamer Gutachterausschuss Breisgau Nord-
Hochschwarzwald; hier: Wahl der ehrenamtlichen Mitglieder
far die Gemeinde Oberried

Beschlussantrag:

Herr Werner Widmann und Herr Hans-JOrg Durst werden aus der Gemeinde
Oberried als Gutachter fir den gemeinsamen Gutachterausschuss Breisgau Nord
— Hochschwarzwald benannt.

Sachverhalt:

Fir den gemeinsamen Gutachterausschuss Breisgau Nord — Hochschwarzwald
sollen aus der Gemeinde Oberried zwei Mitglieder bestellt werden. Diesbezuglich
wurde im Mitteilungsblatt eine entsprechende Stellenausschreibung eingestellt.
Bewerbungen konnten bis zum 26. September 2025 eingereicht werden.

Der Gutachterausschuss ist ein ehrenamtlich tatiges Gremium. Neben der
Erstellung von Verkehrswertgutachten und gutachterlichen Stellungnahmen fir
Immobilien (z.B. Eigentumswohnungen, Wohnhauser, gewerbliche Objekte) und
Grundsticken (z.B. landwirtschaftliche Flachen, Waldflachen, Bauplatze) werden
auch die Bodenrichtwerte durch den Gutachterausschuss ermittelt. Die Gutachter
sollen in der Ermittlung von Grundstiickswerten oder sonstigen Wertermittlungen
sachkundig und erfahren sein und dirfen nicht hauptamtlich mit der Verwaltung
der Grundsticke der Gebietskorperschaft, fir deren Bereich der
Gutachterausschuss gebildet ist, befasst sein. Als Gutachter darf nicht bestellt
werden, wer nach 8 21 der Verwaltungsgerichtsordnung vom Amt des
ehrenamtlichen Richters ausgeschlossen ist. Die Bestellung der Gutachter erfolgt
auf 4 Jahre mit Beginn ab dem 01. November 2025.

Bis zum Bewerbungsbeschluss gingen zwei Bewerbungen bei der
Gemeindeverwaltung ein. Bei den beiden Bewerbern handelt es sich um die
Gutachter aus Oberried, die bereits jetzt dem Gutachterausschuss Dreisamtal
angehoren:

- Herr Werner Widmann
- Herr Hans-JOrg Durst

Beide Bewerber erfullen die Voraussetzungen und kénnen langjahrige Erfahrung
vorweisen.

Finanzielle Auswirkungen:
Keine.
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Vorlagen-Nr.: 50/2025

TOP 7 Beckesepp Oberried, hier: Antrag auf Befreiung nach 8§ 7
Ladenschlussgesetz fur die Sonntage

Beschlussantrag:

Das Sonntagsverkaufsverbot fir den Beckesepp wird aufgehoben. Es wird
festgesetzt, dass der Beckesepp jahrlich an hochstens 40 Sonn- und Feiertagen
bis zur Dauer von acht Stunden gedffnet sein darf.

Sachverhalt:

Die Bauarbeiten des neuen Beckesepp im Bereich Ortseingang schreiten zlgig
voran. Der Betreiber plant die Erdoffnung fur Juni/Juli 2026. Geschéaftsfihrer
Johannes Ruf hat in diesem Zusammenhang per E-Mail vom 27.09.2025 folgenden
Antrag gestellt:

~Sehr geehrter Herr Burgermeister Vosberg,
Sehr geehrte Damen und Herren des Gemeinderates,

ich freue mich, dass wir mit unserem Neubau des , Beckesepp Supermarktes und
Backerei* langsam Richtung Zielgerade kommen. Wir planen die Erdoffnung im
Juni/Juli 2026. Eine Einladung zum Richtfest (vermutlich im November 25) und
naturlich zur Er6ffnung folgt noch.

Wir freuen uns jetzt schon die Bevilkerung von Oberried und die zahlreichen Gaste
mit einem attraktiven Bau und einem tollen lokalen Sortiment zu begeistern.
Nicht nur mit lokalem Sortiment, sondern auch durch besonders kundenfreundliche
Offnungszeiten wollen wir zur Attraktivitat fur den Ort und unseren Standort
werben.

Aus diesem Grunde wirden wir die Mdaglichkeit einer Sonntagsoffnung fur den
Lebensmittelmarkt und die Backerei gerne nutzen.

Ich moéchte Sie deshalb bitten, einen Antrag in den Gemeinderat
einzubringen und fur die Aufhebung des Sonntagsverkaufsverbotes zu
stimmen.

Dies ist in einer Touristengemeinde wie Oberried (Erholungs-, Ausflugs- und
Wallfahrtsort) nach 87 des Gesetzes Uber die Laden6ffnung in Baden-Wirttemberg
(LadOG) moglich und kommt den zahlreichen Gasten und Bewohnern zu Gute.
Zuséatzlich generiert die Gemeinde Gewerbesteuereinnahmen durch die héheren
Umsétze. Also eine Win-Win Situation fur alle.



Ich wirde mich sehr freuen, wenn Sie dieses Anliegen unterstiitzen und in der
nachsten Zeit einen Antrag in den Gemeinderat einbringen kénnten.

Fur Ruckfragen stehe ich natirlich jederzeit zur Verfugung.”

Nach 8 7 Abs. 1 des Gesetzes uber die Laden6ffnung in Baden-Wirttemberg
(LadOG) diirfen in anerkannten Kur- und Erholungsorten Verkaufsstellen unter
bestimmten Voraussetzungen an jahrlich héchstens 40 Sonn- und Feiertagen bis
zur Dauer von acht Stunden geotffnet sein. Die Gemeinde als zustandige Behorde
muss diese Aufhebung des Sonntagsverkaufsverbot beschlie3en bzw. festsetzen.

Der Beckesepp erfullt die Voraussetzungen des LadOG. Es wird daher
vorgeschlagen, dass Sonntagsverkaufsverbot fur den Beckesepp aufzuheben. Es
soll festgesetzt werden, dass der Beckesepp jahrlich héchstens an 40 Sonn- und
Feiertagen bis zu achten zur Dauer von acht Stunden gedffnet sein darf.

Finanzielle Auswirkungen:
Keine.
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Vorlagen-Nr.: 51/2025

TOP 8 Bauantrag Oberstalstral3e 3, FIst.Nr. 57/15;
hier: Errichtung einer Dachgaube auf der Nordseite des
Bestandgebaudes

Beschlussantrag:
Das Einvernehmen zum Baugesuch wird erteilt.

Sachverhalt:
Die Antragssteller mochten beim Bestandsgebaude Obertalstrale 3, FIst.Nr.
57/15, auf der Nordseite eine Dachgaube errichten.

Das Grundstuck liegt im Geltungsbereich des Bebauungsplans ,,Obertalstrale”.
Danach sind Dachgauben jedoch nicht vorgesehen. Die Antragsteller haben daher
einen Antrag auf Befreiung von diesen Bebauungsplanvorschriften gestelit.

Aus Sicht der Verwaltung ist eine Befreiung stadtebaulich vertretbar, insbesondere
da bei Nachbargebduden ebenfalls vergleichbare Dachgauben zugelassen und
entsprechende Befreiungen erteilt wurden. Es wird daher vorgeschlagen das
erforderliche Einvernehmen zu erteilen.
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Anderungen
Datum Beschreibung
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Flurstick 57/15
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Plannummer AN
Gezeichnet SR buttenmﬂller.rar:los
ARCHITEKTUR
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Flurstick 57/15
Schnitt AA
Plannummer SN-AA
Gezeichnet SR buttenmﬂller.ran.ws
ARCHITEKTUR
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79280 Au bei Freiburg
Datum 13.09.25 info@bmr-architektur.de
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Vorlagen-Nr.: 52/2025

TOP 9 Bauantrag Im Griun 6, FIst.Nr. 22, Gemarkung St. Wilhelm;
hier: Neubau eines Mutterkuhstalls mit Grube

Beschlussantrag:
Unter dem Vorbehalt der Zustimmung des Ortschaftsrates St. Wilhelm wird das
Einvernehmen zum Baugesuch erteilt.

Sachverhalt:
Der Antragssteller mochte in St. Wilhelm auf dem Grundstiick Im Grin 6, FIst.Nr.
22, einen Mutterkuhstall mit Grube errichten.

Das Grundstick liegt im AuBenbereich. Als landwirtschaftlicher Betrieb ist das
Vorhaben in diesen Bereich privilegiert und unter den in § 35 BauGB genannten
Voraussetzungen zulassig. Bei Vorhaben im AulRenbereich ist auch stets das
Einvernehmen der Gemeinde erforderlich.

Aus Sicht der Verwaltung kann das Einvernehmen erteilt werden. Der Ortschaftsrat
St. Wilhelm berat noch vor der Sitzung Uber das Vorhaben. Zum Zeitpunkt der
Erstellung dieser Beschlussvorlage lag noch keine Riickmeldung des Ortschaftsrats
vor. Vorbehaltlich der Zustimmung des Ortschaftsrates wird vorgeschlagen, das
Einvernehmen zum Baugesuch zu erteilen.



2x Loschwasser Tank
100m? nach DIN 14230

Nachtrag1-01.08.2025- AZ:B2500777-hier: Erganzung Loschwasser

Neubau eines Mutterkuhstalls fiir 45 Mutterkiihe mit Grube BAUANTRAG

Ubersichtsplan -

eunastick: |m Griin 6, 79254 Oberried (St. Wilhelm), Flst. 22, 21

Bauherr:

Matstab: 1+ 1000

paum: 25 06.2025 Bauherr: Architekt:
R Planung: Thomas Gliick Architekt, Unterbach 3b, 88696 Unterbach / Owingen

gefertigt: sh Tel. 07557 /929864 , Fax 07557 / 929865




1191/57

1191/4

91/56
1191/54
//V/Wn 1191/53
s 1191/5 1191/5
1191/51
/63 1191/6
$ ,
/ 1191/50
Telefonleitung FFH-Gebiet
Hintere wird verlegt—=
22 Regenwasser wird
Burschtmatte breitflachig tiber belebte
Cr Bodenschichten auf der 1191/49
Wiese entwassert 119158
1191/47
Begrlinung der Béschung
Hofflache mit mit autochthonem Saatgut
Bordsteinen W GV
\\\\/P% Umrandet / o1 1191/9
5/6 N, \\\
N0 Ps)
e R < \Z : 1191/29
N BA mit
AN \g) |/ Trennschacht . 1191/45
. S \ ! | KG2000 mit IP-Plus [/
10,0 // \\ e = lbegrunfe, Ste SchweiRsystem DN 15 /
{ = i .
s 1® 7 == \§ - zl Wlese/BdschU S / / Berechnung der Abstandsfléchen im allgemeinen 1191/44
J -~ v 1 n91\3 nach §5 LBO betragt 0,4 der Wandhohe 1191/43
Ao Ny, ==\ [T~ = Hoftich ‘ Nach Norden: Hohe = 5,03 * 0,4= 2,01 ->Mindestabstand 2,50m
v~ ==="5 6:0 ac g ot / Nach Osten: Hohe = 5,67 * 0,4 + (21 * 3,17/ (42 * 2))= 3.06m
o 4 + i (Schotter) Nach Siiden: Hohe = 8,84 * 0,4= 3,52m
ewasser- Hhe = . * * 9)\=
randstreifen S// /S * Grube / Nach Westen: Hohe = 5,67 * 0,4 + (21 * 3,17 / (42 * 2))= 3.06m
8,00x14,00
/ biuito201 m°
10,00 753 mit Decke geplanter neuer Grenzverlauf
18} 0 —— Ay EREhrbar ist in Bearbeitung! (VN 2025/2) 21
= INBA P
5,73 ==
573/1 ! — 1S Puonad ©
1000 s Dy R — \//m /egeg o
% 30 4 M/ieSe/Bds y GR . . L
48 ing 20 Nachtrag1-01.08.2025- AZ:B2500777-hier: Erganzung Loschwasser
2 " L1} L1 n
- Neubau eines Mutterkuhstalls fur 45 Mutterkuhe mit Grube |BAUANTRAG
(9 1 ’
N
/
Datentyp AX_Datenerhebung_Punktort 2x Loschwasser Tanks / v
Symbol Wert 100m? nagh DIN 14230 .
o 1600, 1610 - hr mit . Lagep|an
s 1620 ) augrohr mi »
o 4100, 4210-4230 Loschwassersaugansshluss Grundstiick:
o Sonstige Punktorte gem. DIN 14244 <«
Grenzpunktsymbol: +Beschilderung gem. N Bauherr:
gross: abgemarkt GR DIN 4066 -B2
Klein: unabgemarkt o [ |
Vermerk: MaRstab: '
Graph. Dateiauszug vom 29.11.2024 ~ G12562804 Zugang Feuerwehr nach DIN 1409 GR 06/;% L 1:500 Batherr: Architekt:
Geobasisdaten © LGL, www.Igl-bw.de O N patum: 25 (06.2025 aunerr. renitext
Der Wert des Punktorts ist zu beachten . Planung: Thomas Gliick Architekt, Unterbach 3b, 88696 Unterbach / Owingen
WEG gefertigt: - sh Tel. 07557 / 929864 , Fax 07557 / 929865




+8,84

o
e
]

Sandwich

OK Strafle

+3,33 |
80 | 3,00 |

‘7 ‘ — #2,00

B |
= . : s -

==l S - yy S— -
- — e 'm«mww'rr.u%+TWﬂ
u#ﬁ***ﬁm(
L et T e
e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e
SRR =R R EEEE RS LS
Jﬂjﬁﬁ”ﬁﬁ‘%W%%
Osten TR EEE EEEEEEEEEE e E e e e == ===

M 1:100 Westen

M 1:100

+1,50

“‘ “‘ “‘ “‘ “‘ “‘ “‘ “‘ “‘ “‘ “‘ “‘ “‘ //////////////////////////// “‘ “

I
|

=== == === == == === = . = === =
. *%@WMLW¢%L
== EEEEEEEEEEE | :m;ﬁiuA

///////////////////////

Bk R o o o o o o

+8,84

7,20

+2,00
v

Dunglege Beton

o +020 _________________________________ = #0700
— T T T T T T T T N R N RN R e N A e e R

P 11 =TT =[] T Tt T T~ T T =T =TT I T =TT =TT T =TT =TT =] =
H:W:W:MmMEMEWEW§WEMEWEMEMEWEWEWEMEMEMEMEMEWEMEWEWEMEMEMEMEMEMEMEMEMEMEMEME
T

e EEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEETEETE=TEE
=== = = === = = === = = == = === == == = === = === = === = =N

Suden

M 1:100

Beton
+0,00 +0 00 Beton -0,10
||| | \:\ ==l ==l ===l \:\ ==l === = = == = = = = = = = = \*M Gantd |— | || | — | —] ] —

ﬁ
A e e e e e el s = e = = e L L E I E R R T R R L E R EEEE]

—mr 1 = = ENENHE NN NN =T =] HEHEWEH#EH#EHEMEJME\\E\\E\\EHE\\EHE\\EHEHEHEHEHEHEHEHE\H i i
bl Ll E——— e
Nordeny. T T[T Il Do T T G T T e Tl T T T T T T T T el L

Bauherr: B 3

MaRstab: 1+ 100

paum: 25 06.2025 Bauherr: Architekt:
R Planung: Thomas Gllick Architekt, Unterbach 3b, 88696 Unterbach / Owingen

gefertigt: ~ sh Tel. 07557 /929864 , Fax 07557 / 929865

25-219 - 4a




80 30,48 80

Hofflache mit
Bordsteinen

Hofflache mit
Bordsteinen
umrandet
-0,1 ]
v 0,25

: g g i 7 77 Z T
I e e e O e e e e e e e e e e e R e | || — el
=l=IEIEIEIETEIEIEIEIS L Nl e e e e s | R B e
| I=[TEA = EATLT e || (== ===t == e = T T ‘ ‘ | i Grube .
— || |=| = =TT ===l — ===l — ===l Ry ~ — =l
R == QMWTH e e e e e == ==} [ I=1] : e
== | |= — == | |= - — =l ==} 420 -
i e e e e e e e e e e e et ] e e e et ] e e et ] e e e e e | e e e | = = e i
IEEEEEEEEEEEEEEEE EEEEEEEEEEEE EE  E  EEEEEEEE ST
AY .
\
V ﬁ 3048\ \
\\ Holéchemit \ d— 1
- JE \i
\\\,p %é% C9§§) “i\ﬁ é
N F Regenwasser wird \%, o N £ Ao Regenwasser wird z
\ \;?\ breltﬂaChlg uber belebte DV \\;% Trennschacht @i‘ -------- - l\é bre|tf|ach|g liber belebte = 2
I , \\\\: T o Bodenschichten aufder N & o 77\(:\; 7777777 .l\‘ 7777777777777777 Bodenschichten aufder ij f BA mit
emsdaot | S . | Wiese entwéssert N\ P & N |\ Wiese entwéssert N . e
& i ' alle—=— .
__________::;[')4,[\06:__________________________________:\(‘_____Ecmvifsﬂsfm_tﬂfo_ ___________ N N T__\. _________________________________ _|_________Gia"i /m —=—Cefélle
SN @ 6 N\ (5 4 IR YE)) 2 | N/
- TS . w00 ] T §§T .
=1 - } - ‘ B _aam ‘ _ } Sl z-;%| =1l -
} m\\\\ i | i //// © } %éi ig
o olo i g - N } 0.20 | } - - g i g T_E;ZQ ° /_Il__eck?_geelz(rlser:nutngsiyztem
3 S +0, e 3 ol yp "Leak Detection 1.0"
S g 7 Milchviehstall - e § = ~
3| T250 - 13,75 39558 m? ! 250 | ‘ fos L /
7 | ' | S
S O el 1 v | It < o 8-
& } — i ul T A 300400 ™~
* v e\
| /l/ } befahrbar )
= _8 . e S ! S-32 . 2. — . — | FLI___A
o 5 ! 52 3|5 . |
g A © i | 1,10 @/ 16,25 210 3,00 L2000 3,00 L\\M) | @ ,’/’ i
| +0,10 y | | T ] 1 Tlgfll'(_c“e 20? 1 \‘\\ | i
, ; o 1 \ A B
e _ T [ : /
¥ 3 i I ) d Q %On\\tr o BA _ /////
: o Mast Mast X M //////
Strohbiihne fiir 9 Rundballen +5,03 L~ i 0 31,68m* 31,68m* i T g2 e
-(E z } | ) | +'2 | | }5 © uco)_ T} o)
3 ‘ Bulle Kélberschlupf Abkalbe 0\ 9,99 5,95 ‘
S | 11,25m° 33,75m2 11,25m? 013" | Dunglege
=\ < Clos= T 3,75 11,25 3,75 | |
240 o £ >3 zi 250, . |
~ s Milchvihstal © S | — —— - - —— - —— '/' - —- ' ‘:Q’ ///////////////////// : = o (A)
=IE=I=Il : : ] - Stro!tbi]hnefi]r%Rund llen i}
| =l o , . T ] __
== o i 7" o : ot i s 0 ®© 5 ® e g @ !
:m m H‘ TTT 7///\///1//47 ~ ﬁ;LW/ ///// 4///' /////// /jlu — umrandet ¢ " J‘_ N &
== =M — || AT T ==l T T e | [ [[]] 2 200 20 w0 2R 2 2 22 -
H| | =] =11 T e s = e e s e PP 24 30,00 7,00 20
== === - EEEEEEEE == E ==
e — = | = | == 11 — = = | == W‘\QL~~-.L_‘ .
| — By ) 5 — ‘H m m m m ‘H H:H‘:H:‘:H‘i‘ 77}4"@@% Wil\\i N Grundrlss Sta" NeubaueinesMutterkuhsta"smitGrube BAUANTRAG
=1l — === 111 — === == == M 1:100 © .
1 e et e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e ) e <r _ _
|| — =l == 1] — =l == | =l =]l J | — | u J 7‘ m m m: . Grundriss-Schnitte
I e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e s e e egepiize [ D | o
| [ == == == T = === = === === === =T = == == = == =T = == = = == == =] = = schisterban [ N e Bz
B1 I.A Matstab: 1+ 100
M 1:100 Tieranzahl 45 N pawum: 25 06.2025 Bauherf: . Architekt: |
. Planung: Thomas Gliick Architekt, Unterbach 3b, 88696 Unterbach / Owingen
gefertigt:  sh Tel. 07557 / 929864 , Fax 07557 / 929865




Berechnung Gebaudesohlen

= Familie und Typ Dicke Volumen

—
— RN RN R L
—
—
—
38 —_ P —
3 —
—

MOW T 1111
R
k?ﬂm/HW 1]

| | ——
Ty I

IEEEEE =SS
—| | = === H ] e s e e e
|

=T — |

N O
5]— ’ = = L _ _—— AR

|
) =11 — — ] —
i

- | | Name Auffallun Abtra Name Flache
T1 T2 | g | Abtrag

== B Berechnungsmodell Erdaushub Flachenberechnung Aulen

M 1:200 M 1:200

Grundriss Topographi

M 1: 500 Topographie [2480m*®  [270 m? Hofflache 640 m?

Gesamt: 1 2480 m? 270 m? Wiese/Boschung 920 m?
Gesamt: 3 1560 m?

gﬂgislgmfhsta" Berechnung Erdaushub:
40100 T Abtrag Humus = 2075m*x0,30 = 622m®

1,31 i Wiederauffillung Humus = 920m?x0,40 =370m?

ST T e, Al == Flichenberehnung

:\ \ \:\ \ \: mfm . A E\ \ \E \ Hofflache 640 m2 = 640m20,30=192m? Kies Humus Ubrig = 622m?-370m?® = +252m?

H ‘
7
e
7
e
0

" )

SE= it

T7

M 1:200

:‘ ‘ ‘ ‘ ‘ ‘ ‘ ‘ ‘ befahrbar A 4

470 E\ ‘ :\ - Wiesenflache 920 m? (wird auf dem Gelande verteilt)

T === Milchviehstall 515 m?

| T Gesamt: 2075 m? Abtrag Erde = 270 m®

T4 Auffullungen Erde = 2480m3-192m?3-370m3= 1918m°®

M 1:200 NettoSchnitt/Fullung Erde 1918m?®-270m? = 1648m® fehlen
(wird auf dem Gelande verteilt)

Neubau eines Mutterkuhstalls mit Grube BAUANTRAG
N

Topographie Plan @

Grundstlick:

Bauherr: B 4

Im Griin 6, 79254 Oberried

matstab: \Nie angezeigt

paum: 25 06.2025 Bauherr: Architekt:
R Planung: Thomas Gliick Architekt, Unterbach 3b, 88696 Unterbach / Owingen

gefertigt: - sh Tel. 07557 /929864 , Fax 07557 / 929865

25-219 - 4a




	Einladung Gemeinderatssitzung öffentlich am 20.10.2025 - 08.10.2025 - Vosberg, Klaus - 060332025
	TOP 2 Sanierung Rathaus Zastler, hier Vergabe Dämmarbeiten Decke OG 452025 - 08.10.2025 - Vosberg, K
	TOP 3 Wasserversorgung - hier Übertragung der technische Betriebsführung auf die badenovaNETZE 46202
	TOP 4 Nachtbus Dreisamtal, hier Einstellung des Angebots 472025 - 01.10.2025 - Vosberg, Klaus - 0587
	TOP 5 Einberufung einer Einwohnerversammlung 482025 - 11.09.2025 - Vosberg, Klaus - 053552025
	TOP 6 Gemeinsamer Gutachterausschuss Breisgau Nord-Hochschwarzwald; hier Wahl der ehrenamtlichen Mit
	TOP 7 Beckesepp Oberried, hier Antrag auf Befreiung nach § 7 Ladenschlussgesetz für die Sonntage 502
	TOP 8 Bauantrag Oberstalstraße 3, Flst.Nr. 5715; hier Errichtung einer Dachgaube auf der Nordseite d
	TOP 8z Bauantrag Oberstalstraße 3, Flst.Nr. 5715; hier Errichtung einer Dachgaube auf der Nordseite 
	lageplan-1_1_LP_zeichn. Teil_2025_09_13_Oberried_Obertalstraße_3.pdf
	bauzeichnung-2_4_AN_Nord_Ost_2025_09_13_Oberried_Obertalstraße_3.pdf
	Lay-3 [Ansichten]

	bauzeichnung-3_3_SC_A-A_2025_09_13_Oberried_Obertalstraße_3.pdf
	Lay-2 [Schnitt AA]

	sonstige_anlagen-1_5_Fotodokumentation_2025_09_13_Oberried_Obertalstraße_3.pdf

	TOP 9 Bauantrag Im Grün 6, Flst.Nr. 22, Gemarkung St. Wilhelm; hier Neubau eines Mutterkuhstalls mit
	TOP 9z Bauantrag Im Grün 6, Flst.Nr. 22, Gemarkung St. Wilhelm; hier Neubau eines Mutterkuhstalls mi
	Klingele-Oberried-Nachtrag1-B1a-Übersichtsplan-01.08.2025
	Klingele-Oberried-Nachtrag1-B1-Lageplan-01.08.2025
	bauzeichnung-3_Klingele-Oberried-Baugesuch-B3-Ansichten-25.06.2025
	bauzeichnung-2_Klingele-Oberried-Baugesuch-B2-Grundriss-Schnitte-25.06.2025
	bauzeichnung-1_Klingele-Oberried-Baugesuch-B4-Topographie Plan-25.06.2025


